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Geburtstage

Udo Grams, 81 Jahre.
Konrad Brumm, 86 Jahre.
Karl-Heinz Hobohm, 85 Jahre.
Eberhard Bindernagel, 84 Jahre.
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Öffnungszeiten

Bünder Zeitung, Eschstraße 17,
Telefon 05223/179417, 9.30 bis
13 Uhr, 14 bis 17 Uhr.
Hallenbad Bünder Welle, Kloppen-
burgstraße 25, Telefon 05223/
61938, 6 bis 21 Uhr.
Stadtbücherei Bünde, Eschstraße
50, Telefon 05223/993400, 11 bis
19 Uhr.

Kinos
Büli, Bahnhofstr. 1, Telefon 05223/
15466, 17.30 Uhr Die Vampir-
schwestern 2 - Fledermäuse im
Bauch, 17.30 Uhr, 20 Uhr Teenage
Mutant Ninja Turtles 3D, 20 Uhr
The Equalizer.

Notdienste
Augenarzt-Notrufnummer,
116117.
Hals-Nasen-Ohrenarzt, Dr. med.
Martin Micheely, Im Großen Vor-
werk 54, Telefon 05221/2035, 18
bis 22 Uhr Notdienst, 22 bis 8 Uhr
HNO-Klinik in Minden, Telefon
0571/7900, oder Bielefeld, Telefon
0521/5810.
Zentrale Notfallpraxis Bünde, Vik-
toriastraße 19, Telefon 05223/
19292, 18 bis 21 Uhr.
Sonnen-Apotheke Hiddenhausen,
Löhner Straße 225, Telefon
05223/98260.
Kinderarzt, Dr. Michael Buchholz/
Dr. Rainer Schäffler Vlotho, Her-
forder Straße 115, Telefon 05733/
960000, 18 bis 22 Uhr Notdienst.
Kinder- und Jugendklinik Herford,
Schwarzenmoorstraße 70, Telefon
05221/941204, 22 Uhr.

Veranstaltungen
Dünner Dorfgemeinschaft, Café
Helenen-Hof, Bäderstr. 113, Tele-
fon 05223/43316, 19 Uhr Platt-
deutscher Abend mit Reibeku-
chenessen.
Volkshochschule, Stadtbücherei,
Eschstraße 50, Telefon 05223/
993400, 20 Uhr Vortrag »Verfas-
sungswerte aus muslimischer Per-
spektive«.
Stadtkultur, Stadtgarten Bünde,
Steinmeisterstraße 13, Telefon
05223/178898, 20 Uhr Musical
»Der kleine Horrorladen«.
Volkshochschule, Universum,
Hauptstraße 9, Telefon 05223/
178888, 20 Uhr Vortrag von Dr.
phil. Mathias Jung zum Mutter-
Tochter-Konflikt.
Alpenverein, Vereinsheim Glet-
scherspalte, Hangbaumstr. 13, 20
Uhr Diavortrag »Wanderwoche im
Pitztal«.
Waldschlösschen - Mehrgeneratio-
nenhaus, Stauffenbergstraße 3, 16
bis 18 Uhr Cafe Krümel der
Jugendhilfe Schweicheln.

Ausstellungen
Doberg- und Tabakmuseum, Fünf-
hausenstraße 8-12, Telefon
05223/793300, 14 bis 18 Uhr.

Politik
Stadt Bünde, Rathaus Bünde,
Bahnhofstraße 13, Telefon 05223/
1610, 19 Uhr Planungsausschuss.

Wurde die IWKH genötigt?
Andreas Peter schreibt den Mitgliedern

Von Bärbel H i l l e b r e n n e r

H e r f o r d  (BZ). Der stellver-
tretende Vorsitzende der IWKH,
Andreas Peter, hat sich in einem
Schreiben an die 500 Mitglieder
über den Kompromiss und über
dessen Zustandekommen geäu-
ßert.

Andreas Peter äußert
sich zum Kompromiss.

Der Kreisausschuss hatte ver-
gangene Woche gegen die Stimmen
der CDU beschlossen, dass die
Initiative Wirtschaftsstandort Kreis
Herford, IWKH, zunächst für ein
Jahr mit drei Stellen und 40 000
Euro unterstützt wird. Auch die
Infrastruktur der Kreisverwaltung
kann während dieses Zeitraums
weiter genutzt werden. 

Die Doppelfunktion von Ge-
schäftsführer und Amtsleiter der
Wirtschaftsförderung beim Kreis
bleibt ebenfalls bestehen – aller-
dings soll es aus beamtenrechtli-
chen Gründen kein Beamter sein.
In der Folge wird der bisherige
Geschäftsführer Klaus Goeke die
Position abgeben müssen.

In der Sitzung wurde von den
Fraktionen – insbesondere vom
SPD-Fraktionsvorsitzenden Wolf-
gang Tiekötter – ausdrücklich be-
tont, dass es sich um einen Kom-
promiss beider Part-
ner handeln würde.
Tiekötter, Dr. Andreas
Hettich und Ernst-Wil-
helm Vortmeyer aus
dem Vorstand der
IWKH sollen demnach
die Lösung für die
künftige Kooperation
gemeinsam erarbeitet
haben. In seinem Brief
an die IWKH-Mitglie-
der – eine Kopie liegt
der Redaktion vor –
teilt Andreas Peter je-
doch mit, dass die Be-
zeichnung »Kompro-
miss« für Verwirrung
gesorgt habe. Wörtlich heißt es:
»Dr. Hettich und Bürgermeister
Vortmeyer wurden von Herrn Tie-
kötter mit der Absicht/Alternative
konfrontiert, die IWKH nicht weiter
oder nur in stark verringertem
Umfang sowie ohne Klaus Goeke
als Geschäftsführer zu unterstüt-

zen. Zu besprechen gab es also nur
die letzte Alternative.« Peter betont
darüber hinaus in seinem Schrei-
ben, dass »das Gesprächsergebnis
die Ansichten der beiden Vor-

standsmitglieder dar-
stellt.« Es gebe keinen
Vorstandsbeschluss,
so dass das Ergebnis
nicht die Meinung des
Vorstandes widerspie-
geln würde. 

Weil aufgrund des
Zeitdrucks, so Andre-
as Peter weiter, keine
abschließende Vor-
standsmeinung gebil-
det werden konnte,
soll dies auf der Sit-
zung am 6. November
erfolgen. 

Hier soll das Thema
für die IWKH-Mitglie-

derversammlung am 20. November
vorbereitet werden. Die Mitglieder
sollen entscheiden, ob der Be-
schluss des Kreisausschusses ange-
nommen oder abgelehnt wird oder
welche Konsequenzen bei der je-
weiligen Alternative gezogen wer-
den sollen.

BBeilagenhinweiseilagenhinweis

Teile unserer heutigen Ausgabe (oh-
ne Postauflage) enthalten Prospekte
der Firmen

• EXPERT DÖRING
• WOHNZENTRUM

ZURBRÜGGEN
• PORTA MÖBEL
• MÖBEL BOSS

Wir bitten um Beachtung.

Fragen zu Ihrer Prospektverteilung
beantworten wir Ihnen gerne unter der
Telefonnummer 05 21/58 53 44.

Probleme mit
dem Rechnen
Bünde (BZ). Die VHS bietet am

Dienstag, 11. November, um 19.30
Uhr, in der Stadtbücherei Bünde,
Eschstraße 50, einen Vortrag zum
Thema Rechenschwäche bei Kin-
dern an. 

Kinder mit einer Rechenschwä-
che zeigen früh Auffälligkeiten
beim Umgang mit Mengen und
Zahlen. Ihnen gelingt der Einstieg
ins Rechnen einfach nicht. Die
Probleme können zu Mutlosigkeit,
Frustration bis hin zu psychoso-
matischen Störungen führen. 

Aber was ist Rechenschwäche
genau? Wie verläuft sie? Woran
erkennt man sie? Und wie kann
rechenschwachen Kindern gehol-
fen werden? Ein Experte vom
Osnabrücker Zentrum für mathe-
matisches Lernen beantwortet
Fragen, zeigt Lösungsmöglichkei-
ten auf und gibt Anregungen für
die Förderung von rechenschwa-
chen Kindern. Für die Aufarbei-
tung von Problemen beim Zahler-
werb wird ein neu entwickeltes
Programm vorgestellt, das sich
besonders für die Arbeit in der
Schule eignet. 

Der Vortrag richtet sich an
Eltern, Erzieher und Lehrkräfte.
Eine Abendkasse ist eingerichtet.
Anmeldung bei der VHS bitte bis
zum 4. November unter � 05221 /
59 05 32 (Kurs-Nr. K6210.1A)
oder im Internet 

@ www.vhsimkreisherford.de

Kunsthandwerkermarkt in der Stadthalle
Bünde (BZ). Auch in diesem

Herbst findet wieder der beliebte
Kunsthandwerkermarkt in der
Stadthalle statt. Am Sonntag, 9.
November, in der Zeit von 11 Uhr
bis 18 Uhr präsentieren wieder
zahlreiche Aussteller den Besu-
chern hochwertiges Kunsthand-
werk aus vielen verschiedenen

Bereichen wie zum Beispiel Filz,
Keramik, Malerei, kunsthand-
werkliche Textilbekleidung,
Schmuckdesign und saisonale De-
korationen. Bislang haben sich
etwa 80 Aussteller angemeldet. 

Fast alle gezeigten Stücke sind
Unikate und vom Aussteller selbst
hergestellt. Neben den interessan-

ten Arbeiten des Glasbläsers kön-
nen die Besucher auch einen
Korb- und Stuhlflechter, einen
Wanderstockschnitzer und einen
Drechsler bewundern.

Die interessierten Besucher ha-
ben die Möglichkeit, einigen Aus-
stellern bei der Ausübung ihrer
Kunst über die Schulter zu

schauen.
Dass die Weihnachtszeit nicht

mehr in allzu weiter Ferne liegt,
verdeutlicht ein Krippenbauer, der
sich ebenfalls für diese Veranstal-
tung angemeldet hat. Informatio-
nen zu dieser Veranstaltung gibt es
unter www.veranstaltungsbuero-
grawe.de

Spendenfahrt bringt 3556 Euro
EWB unterstützt Aktion des Lehrers Martin Behrens für die Musikschule mit 500 Euro 

B ü n d e  (grot). 3556 Euro
hat die Radtour von Martin
Behrens für die Musikschule
Bünde erbracht. Auch weil die
EWB sich mit einer Spende
über 500 Euro beteiligt hat.
Der 30-Jährige hatte mit dem
Fahrrad die 485 Kilometer
lange Spendentour in die
Hauptstadt an nur vier Tagen
geschafft (diese Zeitung be-
richtete).

Der 30-jährige Gesamtschullehrer Martin Behrens, hier mit EWB-Spre-
cherin Kerstin Niermann und Musikschulleiter Ulrich Dittmar, hat erst

vor einem Jahr begonnen, Klavierunterricht an der Musikschule Bünde
zu nehmen. Foto: Rainer Grotjohann

Mithilfe von privaten Förderern
und weiteren Unternehmen aus
der Region, kann der Gesamt-
schullehrer nun eine Geldsumme

in Höhe von 3536 Euro an die
Förderstiftung Musikschule Bünde
überreichen. Mit den Sponsoren
war im Vorfeld vereinbart worden,
dass sie dem Radler für die
Zurücklegung der Gesamtstrecke
bestimmte Spendensummen be-
zahlen würden.

»Als wir von Martin Behrens
Vorhaben gehört haben, waren wir
sofort begeistert«, sagt EWB-Ge-
schäftsführer Alfred Würzinger.
»Da ist ein junger Mann, der das
kulturelle Leben in unserer Stadt
liebt und obendrein noch selbst
aktiv wird, um es am Leben zu
erhalten. 485 Kilometer auf dem
Fahrrad! So viel Einsatz muss
einfach belohnt werden.«

Mit seiner sportlichen Aktion

wollte Behrens nicht nur Spenden-
gelder sammeln, sondern auch auf
die neugegründete Förderstiftung
Musikschule Bünde aufmerksam
machen. »Kulturelle Angebote
sind so wichtig für eine Stadt und
Musik hat gerade für Kinder eine
große Bedeutung. Aber Einrich-
tungen wie die Musikschule haben
es eben oft auch sehr schwer,
wenn die Kommunen den Rotstift
ansetzen müssen. Ich möchte ei-
nen Teil dazu beitragen, um das
musikalische Angebot in Bünde
dauerhaft zu sichern und mög-
lichst viele Menschen motivieren,
sich an der Stiftung zu beteiligen.«

Da sich die Höhe der Spenden-
gelder auch nach der Tageskilome-
terzahl richtete, hat sich Behrens

unterwegs ganz schön beeilt. Mit
Erfolg: Wollte der Lehrer die Stre-
cke ursprünglich in sechs Tagen
zurücklegen, schaffte er es bereits
knapp zwei Tage früher ans Ziel
auf den Pariser Platz. Allein da-
durch fuhr er über 560 Euro an
leistungsabhängigen Boni ein. »Ich
war viel schneller unterwegs, als
gedacht«, freut sich Behrens. »Vor
allem, weil das Wetter gut war.
Trotzdem war die Fahrt anstren-
gend und meine Knie haben auf
den letzten Metern gehörig leiden
müssen. So kurz vor Berlin wollte
ich aber einfach keine Pause mehr
machen.« Zurück nach Ostwestfa-
len ging es gemeinsam mit seiner
Lebensgefährtin Kathrin Assmann
per Auto.

Die Knolle
Frühlingsweg 9 · 32257 Bünde · Telefon 0 52 23 / 1 23 24

Bünder

MITTAGSTISCH
für Donnerstag,
den 30. 10. 2014

Zartes Hähnchenbrustfi let mit Tomaten, Zucchini, Kräutern 
und Mozzarella überbacken, dazu Kartoffel-Röstinchen an einer 
bunten Salatbeilage mit Thousand-Islanddressing  ............................... 5.45 €
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Salatteller mit geräuchertem Lachs
Norwegischer Räucherlachs und knusprige Reibekuchenstreifen 
auf frischen Blatt- und Rohkostsalaten mit Joghurtdressing  .................  5.45 €
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